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Mit größter Selbstverständlichkeit vertreten die meisten Muslime die Idee: 
Europa zu einem Teil der islamischen Welt machen! 


— und sie wissen nicht, daß sie in niederträchtigster Weise als Instrument benutzt werden 
Mit macht-politischer Raffinesse und geo-strategischem Kalkül benutzt das jüdisch-freimaurerische EINE-WELT- 
ESTABLISHMENT den Islam als sein Schwert zur Niederwerfung Europas. Dies ist diesen verdeckt aus dem Hin- 
tergrund wirkenden Drahtziehern des weltpolitischen Geschehens möglich, da sie bei den muslimischen Führern 
(vor allem den türkischen) die Illusion erweckt haben, sich das total dekadent gewordene Europa einheimsen und zu ei- 
nem Teil der islamischen Welt machen zu können. Dabei verfolgen die finanzmächtigen führenden Juden die Strate- 
gie, daß sich Muslime und Europäer auf europäischen Boden gegenseitig abschlachten, um danach die sich nach 
Ruhe, Frieden und Ordnung sehnenden Völker unter der EINE-WELT-REGIERUNG versklaven zu können. 

In Deutschland hat die Immigration von Menschen muslimischen Glaubens schon längst den Charakter 
der Inbesitznahme unseres Landes angenommen! Gerade Moslems haben es als Sozialbetrüger in Europa 
wahrlich gut — in Deutschland haben sie ihr Paradies gefunden! Immer mehr Deutsche empfinden sich 
heute in ihrem eigenen Land gegenüber den Muslimen wie eine rechtlose Minderheit — gutgläubig wie sie 
sind, ahnen die meisten von ihnen noch nicht einmal etwas davon, was man mit ihnen vorhat. 


In einem SPIEGEL-Beitrag über die verzweifelte Lage in Tibet (SPIEGEL Nr. 16/1998) wurde DIE ÜBLICHE 
TAKTIK erklärt, um ein Volk in seinem ethnischen und kulturellen Dasein effektiv zu zerstören: 


„Um ein besiegtes Volk gefügig zu machen, muß seine ‚Identität‘ zerstört werden: 

e man setzt eine massenhafte Zuwanderung in Gang 

e man löscht die einheimische Kultur aus, teils gewaltsam, teils mittels Indoktrination (vor allem der Ju- 
gend), teils durch vielfache Verlockungen 

e man macht sich die Masse durch das Ansprechen tiefstehender Triebe botmäßig und lähmt auf diese 
Weise den Freiheitswillen (Bordelle usw.).“ 


Die massenhaften Migranten aus der islamischen Welt, die zur Zeit größtenteils noch als hilfsbedürfti- 
ge und harmlose Flüchtlinge erscheinen, nehmen in den Planungen des Judentums zur Erlangung der Welt- 
herrschaft eine Schlüsselrolle ein, denn sie haben in der bevorstehenden heißen Phase des Dritten Welt- 
kriegs vor allem eine militärische Funktion! 


Was vom türkischen Ministerpräsidenten Tayyip Erdogan zu halten ist, können wir einer seiner Aussagen 
entnehmen, die er auf einer Wahlkampfveranstaltung am 6. Dezember 1997 tätigte, in der er zustimmend den 
türkischen Dichter Ziya Gökalp zitierte: „Die Demokratie ist nur der Zug, auf den wir aufsteigen, bis wir 
am Ziel sind. Moscheen sind unsere Kasernen, die Minarette unsere Bajonette, die Kuppeln unsere Helme 
und die Gläubigen unsere Soldaten.“ Die Welt (22. September 2004) 


Im europaweiten Bür gerkrieg ab TAG-X (wenn die militärische Auseinandersetzung zwischen NATO- und SCO-Staaten be- 
gonnen hat und der Bürgerkrieg in ganz Europa erst so richtig losgeht) sind seitens des Islams nicht die bisher schon einge- 
schleusten IS-Kämpfer und radikale Salafisten die größte Gefahr für das Überleben der europäischen Völker, 
sondern die Massen von gemäßigten, anscheinend so friedlichen Muslimen, die schon als längst inte- 
griert bzw. als gutartig und integrationswillig gelten. 


„Der Islam gehört in jedem Fall zu Deutschland!“ Angela Merkel 1.7.2015 


(Anmerkung: Wenn Merkel und Gauck nach islamistischen Terror-Anschlägen in Europa ihre Anteilnahme aussprechen, ist das die 
größtmögliche Heuchelei, denn sie sind mit Abstand die Hauptschuldigen an der Mordung europäischer Menschen!) 


Mit Verschärfung der Krise werden die Muslime unter sich immer mehr wie eine verschworene Gemeinschaft 
zusammenhalten, Deutschland und ganz Europa als dem Islam zu unterwerfendes feindliches Gebiet betrachten 
und sich zunehmend radikalisieren! Hierbei handelt es sich um einen Prozeß, der schon seit vielen Jahren zu be- 
obachten ist und der jetzt durch die Massen von größtenteils jungen, unzufriedenen, geistesschwachen und testoste- 
ron-gesteuerten muslimischen Neuankömmlingen der letzten Jahre noch erheblich verstärkt wird. 

Aus ihrem extrem patriarchalischen Kulturverständnis heraus denken die Muslime, daß das Prinzip der Ein- 
schüchterung und Gewalt auch in Europa funktionieren würde. Und dieses unterwerferische Denkprinzip, das 
dem Islam zutiefst zu eigen ist, wird in der heißen Krisenphase (die ab TAG-X zum europaweiten Bürgerkrieg wird) 
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letztlich auch die friedlichsten Muslime zu radikalen Islamisten werden lassen, wenn sie von etablierten musli- 
mischen Führern (u.a. vom türkischen Präsidenten Erdogan) zum Kampf für den Islam aufgerufen werden. 


„DIE TÜRKEI DEN TÜRKEN!“ 
Das ist das Motto in der Kopfzeile „Hürriyet‘“, die in Deutschland an jedem Kiosk aushängt. Jeder vernünfti- 
ge und politisch normaldenkende Mensch kann das nur unterstützen. Es ist weder „rechtsradikal“ noch „aus- 
länderfeindlich“, wenn man die gleiche Forderung auch für uns Deutsche erhebt. Vural Öger (Inhaber der Öger- 
Tours), ein Türke, der für die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) im Europaparlament über das 
Schicksal der Deutschen mitentscheidet, sah das in einem Beitrag in oben genannter Zeitung im Juni 2004 
anders: „Das, was Kanuni Sultan Süleyman 1529 mit der Belagerung Wiens begonnen hat, werden wir 
über die Einwohner, mit unseren kräftigen Männern und gesunden Frauen, verwirklichen.“ 

Unabhängige Nachrichten 8/2007 


Seit ca. der Jahrtausendwende ist bei den muslimischen Migranten europaweit das „Phänomen“ zu beobachten, 
daß jugendliche Muslime, die aus Gastarbeiter-Familien stammen, welche als längst integriert gelten, sich „überra- 
schend“ ihrer angestammten Kultur und Religion besinnen und sich in engagierter oder gar radikaler Weise für den 
Islam stark machen — man spricht diesbezüglich vom Phänomen der dritten bzw. vierten Generation. 


Es sind daher also nicht nur die bisher nach Europa eingeschleusten IS-Kämpfer eine große Gefahr, sondern 


vielmehr die große Masse der bisher als friedlichgesinnt, integriert oder integrationswillig betrachteten in Europa 
befindlichen Muslime ist die größte potentielle Bedrohung (!), da die meisten von diesen bei weiterer Verschärfung 


der gesellschaftlichen Situation spontan zu fanatischen Islamisten werden, wenn das Kommando zur Stürmung 
und Unterwerfung des Abendlandes gegeben wird! 


„30 Jahre nach ihrer Gründung, an der Schwelle zum nächsten Jahrtausend und auf dem Weg in ein 
neues supranationales Gebilde ‚Europa‘ ist es allerhöchste Zeit, sich in der Bundesrepublik von der deut- 
schen Volks- und Schicksalsgemeinschaft zu verabschieden, um ein Teil eines Europäischen Verfas- 
sungsstaates zu werden.“ Cem Özdemir (in seinem Buch DEUTSCH ODER NICHT SEIN) 


(Anmerkung: Das sollte er nur einmal in der Türkei für die Türken fordern, dann wäre gar nicht auszudenken, was die mit diesem 
armseligen Kerl machen würden.) 


Es ist eine längst offenkundige Tatsache, daß die Muslime in Deutschland, vor allem die Türken in den 
Großstädten, bis an die Zähne bewaffnet sind! — sie bereiten sich schon seit vielen Jahren auf die Machtüber- 
nahme vor, was in muslimischen Kreisen offen diskutiert wird. Nicht nur in den Großstädten, sondern auch in 
unzähligen kleineren Städten sind immer mehr muslimische, meist türkische Gettos entstanden, in die sich 
kaum mehr ein Streifenwagen der Polizei hineintraut. 

Jedenfalls haben die Zukunftsforschungen der Neuen Gemeinschaft von Philosophen eindeutig ergeben, daß, 
ganz unabhängig davon, wie viele Kämpfer der IS nach Deutschland und Europa eingeschleust hat, bei Zuspitzung 
der Krise und erst recht im unausweichlich bevorstehenden akuten Weltkriegs- und Bürgerkriegsfall nahezu 
sämtliche muslimischen Migranten und zudem der Großteil der schon seit längerer Zeit in Deutschland und Europa 
seßhaft gewordenen und als integriert geltenden Muslime, einschließlich der meisten bisher friedlichen Türken, 
eine gemeinsame islamistische Front bilden werden! Dies vorauszusehen ist doch wirklich nicht schwer. 

Das heißt, daß wir im bevorstehenden Kriegs- und Bürgerkriegs-Szenario allein in Deutschland mit insgesamt 
ca. 10 Millionen (!) religiös fanatisierten Kämpfern auf Seiten des IS zu rechnen haben! (siehe: Wann beginnt das große 


Morden?, ... und sie werden aus den Deutschen Dönerfleisch machen, Was die führenden Juden tatsächlich mit den europäischen 
Völkern vorhaben, „Schafft die weiße Rasse ab — mit allen notwendigen Mitteln“, Amerikanischer Rabbi: „Europa muß Über- 
flutung durch Einwanderung akzeptieren“) 


Sämtliche Rädelsführer der Befürwortung der Integration von Muslimen in Europa 
gehören schnellstmöglich verhaftet und hart bestraft! 
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